
SONDERPÄDAGOGISCHER 
DIENST

Wir unterstützen Kinder an der allgemeinen 
Schule, wenn durch einen großen sprachlichen 
Förderbedarf schulische Probleme entstehen.

 » Beratung über Unterstützungsmaßnahmen
 » Klärung des Förderbedarfs/Förderplanerstellung
 » Durchführung kurzer Fördersequenzen
 » Beratung bei Umschulungswunsch / Elternberatung

Die Beantragung erfolgt durch die allgemeine 
Schule mit Elterneinverständnis.

Beratung und Förderung im Rahmen der Inklusion 
übernehmen wir in Absprache mit dem Staatlichen 
Schulamt Göppingen.

HEIDESCHULE 
SPRACHE
KOMMUNIKATION
BILDUNG, FÖRDERUNG, BERATUNG

Heideschule
Sonderpädagogisches Bildungs- 
und Beratungszentrum
Förderschwerpunkt Sprache

Rainhaldenweg 6 ∙ 73557 Mutlangen

Telefon 07171 977 79 48 42
Telefax 07171 977 79 34

sekretariat@heideschule-mutlangen.schule.bwl.de
www.heideschule-mutlangen.de

Klinikschule am Stauferklinikum
Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum
Förderschwerpunkt Schüler in längerer Krankenhausbehandlung

Wetzgauer Straße 85 ∙ 73557 Mutlangen
Telefon 07171 701 3845
klinikschule.gd@kliniken-ostalb.de

Frühberatungsstelle an der Heideschule
Förderschwerpunkt Sprache

Rainhaldenweg 6 ∙ 73557 Mutlangen
Telefon 07171 977 79 48 44
spff@heideschule-mutlangen.schule.bwl.de

Förderverein der Heideschule (e.V.)
Kontakt über das Sekretariat der Heideschule
Jahresbeitrag: 12 Euro

foerderverein@heideschule-mutlangen.de

Angegliedert an die Heideschule ist die Früh-
beratungsstelle als Anlaufstelle für Eltern von 
Kindern ab 2 Jahren.

 » Individuelle Beratung und Abklärung des 
sprachlichen Entwicklungsstandes des Kindes 

 » Aufzeigen von Fördermöglichkeiten 
 » Beratung vor der Einschulung
 » Intensivgruppe und differenzierte Sprachförder-

gruppen für Kinder ab 3 Jahren
 » Besuch/Beratung an der Kindertageseinrichtung

Eltern können die Frühberatung immer dann 
wahrnehmen, wenn sie sich Sorgen um die 
Sprachentwicklung Ihres Kindes machen.

Beratung und Förderung sind kostenlos. 
Es ist kein ärztliches Rezept notwendig.

FRÜHBERATUNG UND 
FRÜHFÖRDERUNG

 HEIDESCHULE
Kontaktdaten

Sonderpädagogisches Bildungs- 
und Beratungszentrum

Förderschwerpunkt Sprache
Förderschwerpunkt Schüler 
in längerer Krankenhausbehandlung



UNSERE SCHULE 
Wir s te l len uns vor

SCHULPROFIL
Unterr ichts -  und Förderangebot

SCHULLEBEN/GEMEINSCHAFT 
Aktiv i täten, Veranstal tungen

KLINIKSCHULE
am Stauferkl inikum Schwäb. Gmünd

Die Heideschule ist ein Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ) mit dem 
Förderschwerpunkt Sprache.

Wir unterrichten im Ganztagesbetrieb ca. 120 
Kinder in den Klassenstufen 1– 6. Der Unterricht 
erfolgt auf der Grundlage der Bildungspläne 
für die Grundschule und der Sekundarstufe I, er-
gänzt durch den Bildungsplan für den Förder-
schwerpunkt Sprache.

Eine frühe, intensive Förderung und der anschlie-
ßende Übergang an die allgemeinen und weiter-
führenden Schulen ist unser Ziel.

Arbeitsfelder und Abteilungen
 » Frühförderung und Frühberatung
 » Grundschule ( Klasse 1– 4)
 » Sekundarstufe I (Klasse 5 – 6)
 » Klinikschule (separate Abteilung)

Unterrichtszeiten Klasse 1–2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.55 – 12.15 Uhr
Dienstag, Donnerstag 7.55 – 14.40 Uhr
Nachmittagsbetreuung (Wahlangebot)
Montag, Mittwoch 12.15 – 14.40 Uhr 

Unterrichtszeiten Klasse 3 – 6
Montag, Dienstag, Donnerstag 7.55 – 14.40 Uhr
Mittwoch, Freitag 7.55 – 12.15 Uhr
Nachmittagsbetreuung (Wahlangebot)
Mittwoch 12.15 – 14.40 Uhr 

 » Mittagessen im Haus
 » Busbeförderung für die Schüler/innen

Wir bieten den Kindern vielfältige Möglichkeiten, 
ihre sprachlichen Kompetenzen sowie ihre Kommuni-
kationsfähigkeit im geschützten Raum zu erproben, 
zu festigen und weiterzuentwickeln.
Eine spezifische Förderung durch unsere qualifizierten 
Lehrkräfte berücksichtigt die Bereiche auditive Wahr-
nehmung, Sprachverständnis, Mundmotorik, Artikulati-
on, Sprechrhythmus, Wortschatz und Grammatik.

Rahmenbedingungen & Unterrichtsprinzipien
 » intensive Sprach- und Kommunikationsförderung

im Unterricht
 » individuelle Förderung in kleinen Klassen/Lerngruppen
 » zeitweise zwei Lehrkräfte im Unterricht
 » verbindlicher Nachmittagsunterricht/mehr Lernzeit

Eine gezielte, kompetenzorientierte, ganzheitliche 
Förderung aller Lernbereiche und die Entfaltung von 
Stärken stehen für uns im Mittelpunkt.

Schulische Angebote
Die Schülerinnen und Schüler erhalten Gelegenheit, 
Unterrichtsinhalte anzuwenden und zu vertiefen. 
Eigene Interessen können in Arbeitsgemeinschaften 
und Projekten eingebracht und soziale Kontakte auch 
außerhalb des Klassenverbandes geknüpft werden.

Im Chor der Heideschule erweitern die Kinder ihre 
rhythmisch-musikalischen Fähigkeiten und lernen in 
großen Gruppen zu arbeiten. In Schülerversammlun-
gen, Klassensprecherkonferenzen, beim Streitschlich-
ter- und Friedenshelferprogramm übernehmen die 
Schülerinnen und Schüler schrittweise Verantwortung. 

Begleitende Elternarbeit ist Teil des Schulprofils.

 » Sommerfest und Adventsmarkt
 » Projekttage
 » Schülerauftritte/-präsentationen außerhalb der Schule
 » Themenbezogene Lerngänge, z.B. Büchereibesuch
 » Schulausflüge, Wandertage, Schullandheim
 » Bundesjugendspiele, Sporttage, Schwimmunterricht
 » Leseförderung durch Lesepaten
 » Projekt Schulgarten
 » musisch-kulturelle Veranstaltungen, z. B. Autoren-

lesung, Kinderkonzert, Oper

Zusätzlich ist Schulsozialarbeit ein vertrauliches 
und freiwilliges Angebot an der Heideschule. 
Im Mittelpunkt stehen soziale Projekte mit Schüler-
gruppen und Beratung in Erziehungsfragen. 

Die Klinikschule ist eine Abteilung der Heideschule 
und eigenes Sonderpädagogisches Bildungs- und 
Beratungszentrum mit Förderschwerpunkt Schüler in 
längerer Krankenhausbehandlung. 

Wir unterrichten Schülerinnen und Schüler aller 
Schularten nach deren individuellen Möglichkeiten 
während ihres Klinikaufenthaltes. Kinder und 
Jugendliche, die nicht in der Klinik untergebracht 
sind, können zeitweise unterrichtet werden, wenn 
sie krankgeschrieben sind oder sich in besonderen 
Lebenslagen befinden.

Der Unterricht findet im eigenen Schulzimmer am 
Klinikum oder direkt in den Krankenzimmern statt.


